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So, ihr haltet nyn die zweite Ausgabe in euren Händen, 
ven, Leserbriefen nach ward ihr im großen und ganzen 
ja recht zufrieden mit der ersten Ausgabe; näheres 
dazu jedoch auf Seite Aë, Ñ 
Für diese Ausgabe hier aber wir uns besonders viel 
Ausgedacht: Wie immer Erfahrt ihr Lokale Neuigkeiten, 
ihr lest einen Bericht über DEVO urw. und als beson- 
derer ¡cckerbissen haben wir uns amsegedacht, mal auf 
die Straße zu gehen und eine Umfrage zu machen, was 
denn “Punk-kock" bedeutet. ihr werdet euch wundern, 
was da alles für Antworten zustande kamen, besonders 
bei den älteren unserer Mitbürger. P 


Und wir haben uns noch etwas besonderes Ausgedacht: 
Wir haben so eine Art PUNk-FIT-LISTE zusammengestellt. 
terzu: föagten wir einige uns bekannte Punks nach 
ihren Lieblingssongs, YES Auf SEITE 46 


So, und nun noch ein rinwei2: bei uns in der "Unge- 
wollt"-Redaktion hat es einen Wechsel gegeben: Unser 
Berichterstatter Gə Logen het uns verlaßen, weil er 
in letzter Zeit immer Streitigkeiten mit uns Anfangen 
wollte, und so mußten wir ihm denn den Laufpaß ge- 

| ben. Er paßte sowieso irgendwie nicht zu uns, da-wir 

| immer nach seiner Schnauze springen sollten. Er bil- 

| dete sich nám+ich ein, nur weil er Abiturient ist, 
| 


"bei uns den großen Mann spielen zu können, (Er ist 
übeigens jetzt kein Punk mehr, sondern er will jatzt 
wieder als "Normaler" gelten---na denn). As Ersatz 
aber haben wir jetzt den Jonny Messer, Er ist ganz 
in Oranung, schreibt auch gute Berichte und ist auch 


nicht so Großschnäuzig wie G. Logen. 
i Das alles vorweg, jetzt fangt an zu lesen, A Z 
| a i S d : =] 
„Inge moler erscheint alle 4-5 Wochen im Una ewell? Verlag 
| de Ausgugsweisk, ner bei ue nehmi shg. Der Frei; 
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Hier nun TEIL 2 der Serie, die sich dal, 
pit befaßt, wie manche PUVk MEN NAVE” 
BIAD durch Geld und Hochmu F schlecht oder 
gar unerträglich g ewordenist [Ze [el 


Y HEIMI ERJ Hier Komm wu SE ` 


¿vor J Fzerick: 


"uthey tell us that/we lost our tails/evolving up/ 
from little snails/i say it’s all/just wind in sails/ 
are we not men?/we are DEVO/wefe jinheads nomie are 
not whole/we’re ;inheads all/ jocko homo/ .. .. 


Devo; Jocko Fomo! Mit diesem Lied sollte eine neue 
Ara eingeleitet werden.. Devo machte sich die New- 
wave zu nisse Higlfe. „evo wollte neue, andere +m- 
pulse in die Musik bringen, und das gelang ihnen 
(zunächst) auch. Ihr erstes Album(Are we not men) - . 
würde’ zu einem der wichtigsten Albam der 70er Jahre, 
und es sah auch zunächst so aus, als ob es DEVO: 
gelingen würde, die Musik zu verändern. Der Stil----” 
von DEVO war einfach zuerkiären: roboterähnliche, 
ohne Schnóri:el gut gehende Musik, die nichts für 
Anspruchsvolle war. Auf der ersten LP gefielen mir 
mongoloid, jockohomo, satisfaction, space junk, 

slap your raug down und sloppy am besten. Dénn irgend- 
wie war das "meine" Musike:leicht zu verdauen und 6 
schnell zu verstehen.Nach einiger Zeit kam dann eine 
EP heraus, auf der nocheinmal alle Singles, die b 
Stiff herauskamen (DEVO war ja zu Virgin KENE 
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drauf waren, 
eine der besten 
meiner Sammlung / 
ist die Musik 
als sie auf 

6 songs sind 
album, und sie 
hervoragend an. 
"Devotees" ou: 
mehr Leute mach 
zum Vorbild. Dann IR 
Zeit nichts, man A 
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Für mich ist es 
EP, die ich in 
habe. Denn hier 
noch vièt besser, 
der LP schon war, 


-auf dem "Be Stiff 


kommen wirklich 
“un schoñen die 
der Luft, immer 
ten sich DEVO sr 
folgte einige 
laß zwar immer 


die neueste LP... - 


erschien erst Ende 1999. Der Titel : Duty now for 
the future. Und der Titel ließ fiel versprechen (zu 
Deutsch: Ratschläge für die Zukunft). Man glaubte, 
diese LP wurde dort weitermachen, wo Are we not men 
und Be Stiff aufhörten,. Aber zu früh gedacht: Denn 
die neue EP war und ist schlichtweg Kacke. Ken Scott 
produzierte sie, und so hörte sie sich auch an. Denn 
ich werde irgendwie das Gefühl nicht los, das Auı 

der LP mehr Lückenfüller (Devo corporate anthem, tim- 
ing x usw.) als ende alles andere sind. Die einzigen 
Songs, die noch einigermaßen gut sind, sind für mich 
the day my baby gave me a surprize,wed Secret agent 
man und mr. dna.Den rest kann man wirklich vergeñen. 
Denn hier gibt es nur néch bl5de ¿exte und schwere 
Musik, man muß die Lieder mehrmals hören, um sie über- 
haupt zu verstenen. Und so etwas maß ich nicht. vevo 
sind auf ihrem neuen Aloum einfach nur näch ein Ab- 
klatsch dessen geworden, was sie anfangs waren. Sie 
ließen sich zu sehr beeinflußen won Keybord usw., ud 
"und das bekommt der Grunpe meiner Meinung nach nicht, 
Vas beste Lied auf der neuen LP ist wohl für mich 
Sechs Secret Agent Man. Dieses ist nämlich daß eins 
zige Lied, das mich so einigermaßen an die ersten 


Songs von DEVO errinnert. Der Schi 


agzeuger schlägt 


bei diesem Lied immer genau gegen den Ryhtmus, so 
daß das Lied ziemlich lustig wirkt. Das zweitbeste 
Lied ist meiner Meinung nach mr. ana, dal vom Niveau 
her ungefähr dem "slap yoßr mamy down" Lied nach- 
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Auch DEVO konnte die Mauer nicht durchbrechen 


kommt. Außer dem The day.... -Lied ist a 
nichta vernünftiges auf. der Platte, 


Ich frage mich wirklich, was DEVO mit der neuen 
LP eingentlich Ee wollte! Denn auf den 
ersten 2 konnte man vernehmen, daß sie alles ver- 
ändern wollten, und daß ee sie dafür unsere Führer 
sein wollen, und au in den Textem merkte man auth, 
daß vEVO die Fehler der Gegenwart darstellt., Doch 
nun sind wir nur noch die Verbraucher, die diese ''' 
neue LP:kaufen sollen, um sich doofe, ja sogar 
lächerliche Texte anhören sollen. und ich kann 
dgzu nur sagen: so nicht, meine Herren, 
Zuerst erhielten wir zwei gute LPS dann eine schlechte, 
und was kommt jetzt(DEVO sind zur Zeit nämlich wieder 
im Studio)? Devo sollte jetzt nicht ins Mittel- 
maß verfallen, wie andere Bands. Sie sollten nicht 
das Werden, wes& was sie anfangs beschimpften: 
ZIVILISIERTE. Denn Hochmut kommt vor dem Fall, 
und jetzt ist mal eine neue uruppe da, und die 
sollte jetzt nicht zu einer alten, einfällslosen 
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Ich hatte es mir ja eigentlich gedacht (habe aber auch 
ein wenig ar gerofft), denn es hat kein Arsch was von 
sich hören laßen, der uns was mitgeteilt hatte, so 

daß die neuigkeiten, die jetzt kommen, eigentlich 
schon jeder wißen müßte. benn wir hier in vuisburg 
leben ja eigentl£k£h so gut wie hinterm Mond, so dal 
wir eigentlich Neuigkeiten immer erst im letzten Au- 
genblick mitkrie,;en. 
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Lustmo vol | 
Zunächst einmal hier der Hinweis, daß wir uns mit 
einigen Herner Punx zusammengetan haben. Das heißt, i 
daß das Herner ranzine "Lustmord" jetzt auch über $ 
uns zu beziehen ist. Wir haben noch einige Ausgaben 
der Nummer 1 auf Lager. Hier kurz der Hinweis: Lust= 
mord ist ein Fanzine, das etwas anders als die ubiiche 
Fanzines ist. Es hat viele Collagen und man muß hier- ¡e 
bei mal ein bißchen nachdenken, um den Sinn Zu, ver- | A 
stehen. Es ist aber ganz gut, besorgt es euch mal, 
es ee 2DM, Ze 
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Sa EE ‚st hei En? 20 habe, Dra M5 Liest 
1 Mai vor. Des Fanz 2; oe ett feral sherk, mid 
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Warum laßt ihr euch eigentlich den Scheiß BBC - Laden 


diesen Scheiß laßt ihr gelten. ¿ch habe nämlich 
selten son albernen und teuren Laden gesehen. vas Bi 


ist doch reine kommerzkacke, doch geht ihr immer hin Ali 
und kauft eucn i@dges für 2 DM und sauteure 1-Shirtse 
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Ga 26.3. 0980 im Okre Deke nu 


Der 26. 03. 1980 war die herbste Enttäuschung aller 
Zeiten für mich. So einen beschißenen (Punkt) Tag habe 
ich noch nie erlebt, 


So viele Punks wie beim CxASS Konzert habe ich nochnnie 
gesehen auf einen Haufen, Sie kamen aus Hamburg, Ha- 
nover, Bremen, Duisburg, Düsseldorf, Herne, Dortmund usw, 
Die ganze Scrheiñe fing schon vorm Okie bokie an: Man 
ließ uns alle anfangs gar nicht rein, weil CxASS noch... 
Soundcheck machen mußte. Es ist doch klar, daß dann 
Agressipnen bei den Kids aufkommen, wenn man mit so 
vielen anderen in der kälte draußen stehen mußte, 
Als dann auch noch ein Bullenwagen kam, wars ganz aus, 
Der Wagen wurde kurzerhand so’n bißchen demobiert, so 
daß plötzlich alles voll Bullen war. Nach ner 
langen Zeit sprach dann der »{rt des Okie Vokie liber 
Lautsprecher zu uns, daß das KOnzert stattfinden wird, 
| denn zunächst hieß es, daß die rolizei das konzert 
ablasen wollte. „u diesem „eitpunkt war es schon famat 
9 Uhr, und ich war ganz schön sauer, weil wir Duisburger 
nämlich schon um 10 Uhr abhauen mußten. Als es hieß, 
da würde noch ne Vorgruppe spielen, habe ich mir ge 
wünscht, dap icn nur bitte wenigstens lLied hören kann 
von CRASS. Doch zunaächst gabs erst mal ne gaz geile 
Drängelei vor der Tür (lechs, hechels«) bis ich rein- 
kam. Da wars schon viertel nach 9. Und dann spielten 
diese blöden Poison Girls. so was blödes habe ich selten 
gesehen und ich schrie immer wieder "CRASI", aber día. 
Band spi&lte weiter. vie Sänrerin soli über 40 sein, 
ee SCH ee mich irgendwie 
e? 3 sonders der Gittearist und der Bassist, 
ar nicht viel mit pogen, dat 9 
LE E e ag abtan der blöden’ 
en Kids, Und die Zeit o 
menr um. Ich ging immer 
aber di er wollte ja nur ein, einziges Lied hören 
e Band hörte nicht mehr auf zu spielen, Ich , 
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letzten Zug nach Duisburg kriegen, da sagte der \ 
"omas Ritter zu mir, daß er uns zum Banhof fahren würde \ 
wkr hatten also noch 25 Minuten Zeit, um Crass Zu sehen 
Und dann kamen sie. Doch anstatt sie anfingen zu spielen, 
brauchten sie erst mal 5 Minuten, um so’n blöden Lappen 
aufzuhängen. Nan war ich sauer. $ Mynuten bevor wir ab- 
hauen mußten fing dann die Musik an, aber zu früh | / 
gefreut, deñn es wurde erst mal so'n scheiß Film Ge 
gezeigt. Tja, und dann mußten wir abhauen, Und zu 
guter Letzt haben die Bullen uns dann auch noch an- 
gehalten, wejl der Ritter zu schnell mit seinem Wagen 
gefahren ist. Den letzten Zug nach Duisburg haben 


wir aan» wir” 
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ERGI nel rletzten Moment 


3 
ergeisen. Mit 
Crass ist es jetzt für mtth sowiese aus, denn was die ' 
alles gebracht haben,mit Schriften und so,ist Goch 
schon alt. (FF HA A PECE Ir TULA RETA 471) 


dech diesen Blodaen Ta, serue ich nie vi 
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Und hiar RUN wee ee Dar es Së Rock On und 

der Kamener, vom Pop Klub sollen sich wieder vertragen 

haben. Das erfuhren wir vom Udo selbst. Ich bin ja | \ 

mal gespannt, wie die Sache jetzt weitergeht. Mehr da= 

rüber wird aber dcherlich im neuen Schmier stehen, denn | 

der hat ja eigentlich die Hauptrolle des Boykotts über- | 
| 
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nommen. Wir sind gespannt..... 
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Und noch was neues: Am 3.5.1980 solls im Okie Dokie 
ein riesiges Festival geben. Voraussichtiiche Teil- | 
nehmer: VD, Aram und gie Schaffner, Clox, kozzebottles, 

f 
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Nervengas, Autofirma, ZK, Bazookas und.Ostro 430. 


Eintritt: 5 Dollar. : j 
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In Dinslaken gibis he neve Gruppe namens ` ZEK CAS. 
Kusikrichtung E Pego punk ES alie Besetz y : kalf Git, ges 
Bernd : kaß ` lind i 

‚ges. gata: A - , | 
bt proben es gel W Die Ei is acht | 
uv ) ` geg f In Atri He erben se nch nicht. 
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Am 10. 5. 1980 solls in Ci4ppenburg (im hohen Norden) 
in der Markthääle ein riesiges festival mit mehreren 
Bands (u. a. mit Male) geben. Der Einträtt wird 

12 Marken betragen. 


` Am 26-4 sollen SHJ tiike Fingers noch 
A l Arn hei big [Holland Ko men, 


(Hurra) sollen bale iy Are VD Lestat 
im Dissel gorf Kommen, 


( das" Wars vom hohen Norden) Sn; 
Re ee 


Ix5 mubke mat ge Sdt were En J 
Jetzt kommt ne dicke Kritik: Ich verstehs einfach 
nicht, warum in den Ferienzeit und in der Osterzeit 

so wenig Konzerte stattfanden. Denn für. uns Schüler 
oder armen Schichtmalocher wärs doch einfach her- 
vorragend gewesen, wenn irgendwie ein Mamut- Festi- 

val stattgefunden hätte. Aber außer Deutsch Amer- 
ikanische Freundschaft, Raincoats und Fehlfarben P 
lief nix, rein gar nix. Aber crAss an einem Mittwoch: — 
kommen zu laßen und am 5.3. ein großes Festival ver- 
anstalten, daß köönnen se. Denn were kann schon an =i 
einem Donnerstag nen Tag ffeinehmen, há? Allso, das +: 
nechste mal, wenn was veranstaltet wird, bitte auch cÉ 
an uns denken, ja?!f 

RRA RIGA, 


So; ter steht nix mehr. ihr ne gar nicht 
erst weiter zu lesen. HIER STEHT NIX MEHRII! Hört. 
auf zu lesen, es kommt nix mehr. ihr lest ja immer 
noch. Was soll das eigentlich? Heyy, hier ist das 
ende, Los, umblättern zur nechsten Seite. Hier 1 bag 
die Seite zu Fnde Marea Teer ihr denn immer noc 


Hier is} oles ENDE. A 
Ihr, ich hate rech. >| 
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Vieleicht wieder irgendwie * 


an, dat beim Win Thölke immer machen? Oder 
Er. irgendwo die Versteckte Kamera? Ich grüg meine 
"Deise im Schachklub und "meine Frau Anni. nuhu Anni, 


> ich hab ma Was darüber gelesen, dat is"irgendwie 
| Sauerrei Oder 


80, aber bei der heutigen Jugend ist 
t ja nix neues mehr, ` ¿0 ; i 
- Pank Kock? Jaja, ern Ding hab ich auch zuhause 
mir im Kleiderschrank, es ist aber zu kalt, um dat 
| Zt Schon anzuziehen, aber im Sommer werd 
ER wieder tragen, Sg DOES N 


du Bengel? Wie siehst du eig- 
das du wegkommst mit deinem 
d da oder vas das da sein soil} 


Sind doch diese komischen Schwul en und 
50 bunten Haaren, ne? Da war nämlich 
se ú e Aber in Solchen Sachen bin 
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ich toleran y erlaubt ist ja was gefällt, und wenn 
Jemand nun so etwas braucht, mit gelben Haaren und 
SO, warum soll man ihn dann nicht seinen Willen laßen? 
Es hätte ja sein können, daß ich auch mal in so Z 

eine Lage geraten sein könnte, Quatsch Laber Sabbel us 


v 


| Punk-Rock??? Ja, das kenn ich, das sind alles sol- 
Che Asoziealen, die sich so komische Anziehß una 
extra häßlich machen. Da hab ich schon öfter was 
drüber gehört; hejjj, du sieshst ja auch so be- 
scheuert aus. Mensch maeh bloß, ‘daß du weskommst, - -= 
du Bengelf (Der Opa fing an, mit seinem Krück- id 
stock auf mich reinzudreschen, und ich muß schnell- 
stens wegrennen, weil ich von Passanten ausgelachtz ` 
werde und diese mich auch noch beschimpfen, ) 


a 
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` ENDERGEBNIS: 

Ihr glaubt jetzt sicherlich, daß dieses hier er. 

funden War, aber denkate, Denn dieses alles hier. 

hat sich wirklich abgespielt, una zwar so, wie es 


— 


Hier eine Analyse: Von 100 befragten Leuten wußten ` 
66% überhaupt nichts und konnten sich auch Bar 


richtig und rateten ziemlich viel dabei; und sage: 
und schreibe 3% wuBten wirklich, was Punk-Rock ist, 
So’ne Umfrage macht wirklich ganz schön Spaß, be- 
Sonders bei älteren Leuten, mal sehn, wieleicht 
werden wir so wag noch einmal pit nem andern Thema 
Machen, ihr könnt so was ja auchmal machen, 
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The Mas fts, Germs, ‚lockneykefzc Es In clre 
e d Aka SE ‚Peter BLEXANER, $ af EE? 
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The-Misfits - Beware (EP) 

uS-Truppe aus New Jork und guuut! Diese EP mie 7 Songs!) 
zeigt einmal mehr, daß jenseits -des "großen Teiches” 
nicht-nur sogenannte# "intellektuellen — Punk" gemacht 
wird(Scheiß auf B 52°2) sondern das jede Menge pur- 
Punkgruppen entstehen, die eine ganze Menge eigene Ideen 
verwirklichen. Alle Songs kommen saugeil an, am besten 
ist “e are 138" und "Horror business". Hoffentlich 

gibts näch Lange so Gruppen wie die Misfits, die nichts 
für ee, Spielersien habon- übrig haben, note: 
The Ce - G] (LP) 

Wor wir gerade dabei sind-hier noch ne’geile amerikanische 
Pogo-Fun-Band aus Los Angeles. Glattdr Wahnsinn, wie 

die Typen loslegen.. Wer bei er Platte ruhig sitzten 

kann, ist selber schuld oder taub, alle Titelíbis auf dem 
9minútigen Livetitel"Shut Down") sind superkurz und 

irre schnell. vie Germs könnten die direkten Nachfolger 
der Ramones werden, mit denen es ja nun unaufhaltsam 
abwärts geht (schade schade) Note: 2 


na Kejects - Greatest Hits Vol. 1 (LP) 

und noch eine totale starke scheibe. Die Cockney 
Rejects sind eine meiner Lieblingsbands, und das sie 
saugut sind, beweist einmal mehr dieses Starke ahbum. 
Anspieltips: Die ganze Seite 2 und die ganze Seite 1. 
vie C.J. sind hier besser als Sham und Angelic Upstarts 
(und die sind schon saugut) zusammen. Wer die Cockney 
Regects Bicht kennt, hat den Punk u Notes] 
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diverse Interpreten - In die Zukunft (LP-Sampler) 
Folgende Bands sind auf diesem Live-Sampler vertretent 
| Hans-a-plast, Big muffs, veisterfarrer, Kfc, Buttols, 
Din a Testbild, Zk, Male. Am besten gefahlen mir ganz 
klar Male und ¿K, die ja beide aus wüsseldorf \StolZ) 
sind. „per auahadie andern bank sind ganz gut, und 
außerdem Ist die lonqualitat viel besser als auf 

Into the ıuiure. Diese LP zeigi aucn aen musikalisehis- 
chen vortscni1tt aes deuischen Punk .ands.Man sollte 
sie schon haben, àilein schon wegen der Unverstutzung, 
damit es soiche festivals noch öfter geben wird: 


Bien? 
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! Pater Alexander: „Ein Abend mit Pe- 
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f II > ¿ter Alexander - Die neuen Schlager- 
KA bre dis en | Seiser” Peter der Große, we or 
RE u E SE genannt wird, singt seine neuen Er- 


MI 11 j = folge. „Und manchmal weinst du si- 
1 SA ty / RW ye de e Ee STE A ; -= | cher ain paar Tränen”, „Schwarzes 
| S Ven ST 7 TORE Y | Gold", „Wann stirbt die Welt? ,„Fei- 
Í L x EEN i i erabend“, „Hey, komm doch mal 
ke EH Ge um a TE J | Per.“ (ARIOLA 200 798-308) i 
GH CAiskë- de ) ? r 77 e Sr Y 
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NK) old Vicious - Sid sings (LBve LP) 
| hurra, da ist sie nun, die Sid Vicious Scheibe, 8 
IX 4 wäre ja auch Xein Wunder gewesen, wenn hier beim Sid 
| \ nicht ash versucht worden wäre, den Tod zu ver- 
Vi markten, Doch es soll ja ne LP Kritik sein, nichts 
anderes. Nun ja, was kann man zu soner elpi schon 
/! sagen? Miese Tonqualität, wenig Stücke sind drauf, 
Zusammen ergeben A und B seite ungefähr 29 Minuten 
SW und die Lieder sind schon alt. ¿war merkt man, daß 
y /. Sid singen kann(sorry, konnte), aber mehr auch nicht. 
! Note: 4 PS. Guckt euch mal das Cover genauer an, 
\ : «did hatte dreckige Fingernägel aber ein gepudertes 


¡No Gesicht(iiiiihhhhh)l SCH . > 
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i /. Hier die Benotungstabelle: 

K 1 = muß man einfach haben, wiel sie saugut ist 
+/ | 2 = es lohnt sich sie zu haben pos 
\/ "As durchschnittliche Scheibe 


N 4 = nur zum Besitz empfohlen je wenn man Fan ist ER 


nat 


\ seine Sammlung kompiettieren will 


\ i 5# Cy mga ven boy En nach Einmalige horens wieder w eg- x 
\ 14 = die Fark pl mia ¿mn beste, erst gara cht On VINE. y. K , 


PIINKTREFF. IW Bochum 
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Der Peter und ich aus Duisburg hörten, daß am 5.4.80 
angeblich ein großes Punktreffen um 3 Uns im Bochumer 
HBF sein sollte. wir waren dann natürlich schon morgens 
um 11 Uhr in Bochum und sind so’n bißchen rumgelaufen. 
sochum ist eigentlich ne’genauso beschäßene Stadt wie 
Duisburg oder Oberhausen auch. Es war ganz schön Tute 
Fose da, als wir rumgelaufen sind, wir hatten auch nie- ' 
anden getroffen, w.ruen nur vor ai_en Selten ange- 
glotzte Als wir um naib 3 dann wieder zum Bahnhof ge- 
gangen waren, glgubten wir schon, das wird ja doch nix, 
da kommt bestimmt keiner. Doch plötzlich kamen die 
ersten Typen aus Überhausen und Mühlbeim. Und es wurden. 
immer mehr. Es waren auch viele Typen aus Velbert da, 
und so um 3Uhr waren wir bestimmt 10-50 Mann(und Frau). 
Wir hatten eigentlich alle gar nix bestimmtes vor, wir 
wollten einfach mal die Stadt unsicher macher und in 
so'n Laden gehen, wo es Badges geben sollte. Dbch es 
dauerte eine ganz schöne Zeit lang, bis wir losgehen 
konnten, denn überall waren die Gruppen verteilt, es 8 
gab ne kleine Pöhlerei mit so’nem lila Disco Typ, und 
viele warteten noch, weil sie dachten, daß Hoch ein paar 
Dortmunder kommen würdenö Als dann aber keine kamen und 
schon eine Stunde vergangen war, sind wir losgegangen. 
Zu erst waren wir in diesem komischen indischen Laden, 
es gab' dort ganz starke Badges(jedoch hinter einer Glas- 
scheibe), und es wurde ganz schön geklautéz.B.Spiegel, 
Ketten, Räucherstäbchen usw.). Anschließend sind wir 

in so’ne Kneipe gegangen und ham ein paar Bier gesoffen. 
Als wir nacher abhauten, da sah die Kneipe ganz schön 
über mitgenämmen aus, aber es war kein großes Palavero 
Dann sind wir durch die Stadt gegangen und nun kam der 
absolute Hammer: Aus einem Müllkontäner haben 5-6 Mann 
vona uns einen langen, dünnen Tepichstreifen rausgezogen. 
Der Streifen, ungefähr 3Meter lang, wurde an 2 Ecken 
und Ender Mitte angepackt und dann wurde die Straße 
blockiert. Alles, was sich in den Weg stellte, wurde 


mitgezogen, mitgeschliffen oder umgeworfen. 


nah Mie See 487 3 = 7. 


A 


Mann, sah das komisch aus, wir haben uns fast ka- 
putt gelacht. Besonders die Reaktionen der einzelnen 
Leute waren sebr verschieden: Die einen Lachten, andere 
schimpften, wieder andere gingen uns aus dem Weg in- 
= dem sıe aen xückweg antraten und ein Upa boxte 
sogar (mich hat er im Magen getroffen, und schrie, 
wir waren nazis. Ich fands nur irgendwie nicht gut, à 
das auch ättere Omas angepackt wurden, denn oa kann. 
zu schnell mal was passieren. vann sind wir in nen ; 
Plattenladengegangen. Als derBesitzter die Sid Vicious 
uP auflegte, war plötzlich ales am pogen, und, das 
im Plattenladen. Hier wurde am meisten geklaut, Z. Be.. 
! Y Platten und Casseten, Dann gings weiter £m so’nem +' 


ddn E 


paaa 


c wie die 

ipere (F.S. wer möchte 2 Sonnenbri ien im Wert von 

54 Ki pro Stück für 10DM pro Stück kaufen?). Dann 

1 waren wir noch im Supermarkt, bei Mc Donalds usw. 

i (auch hier machten wir natürlich n bißchen Falaver) 

/ und dann sis fuhren wir mit dem Zug Richtung Ober- 

| hausen in die Stratosphäre. Dort_lief aber nicht mehr 

viel. TE 
Endergebnis dieses Tages: er war einfach spitze, es 

| fehlte ein Zahn, der Peter bekam bahnhofeverbot fir > 
3 Monate, es wurde sehr viel geklaut und Unsinn an- 
gestellt..... Hoffentlich gibts so was bald. wieder! 


o 
seet, 


FS. Es waren übrigens keint Büsseldorfer dabei, äber 
die sind ja sowieso ziemlich langweilig, weil se ims- 
mer im Hof rumsitzten und nix unternehmen. Z,Z.sir&- 


| 
| Wäit? Kee, Dr IA e MEERRENPERKEETEERENTT 
| Noch WME EP- <R ) Cuyo Jonny) 
Tecrage Jesu and Fhe Jerks- (ET, Br: 
Dice Platte der Gruppe ven lyda lunch eel 
mich an und Lastimiwt mich glächreitg. Das Lett" 
| wehl um schril!en Gesang von L. lunch, die auch 
| Gitawt spielt, w+iche sich genaue anhirt -wie ihre 
| 
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Stimme, nf wich total überdreht: — 85 
Nichts für schwach? Gemüter H Aalen 4 
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Bere on 
Leserbriefe j SE ere SE te: 


e eA kommen die Leserbriefe, Die Sache hat nur 
einen.Hackeg: Es gab keine Beserbriefe. Vas war uns 
zwar von vornherein klar, doch wir hatten so ein kleines 
bißchen gehofft. Auch wenns keine priefe gab, man 

hatte doch einige Meinungen zu diesem ramzine. Sie 
reichten von "total überflüßig, irgendwie scheiße" 

über &"es geht und ist zu verbessern" tte Lis 
zu"sehr gut" und "besser als Schmier", Unsere „.einungen 
zu diesen Meinungen: nün ja, na ja, fuzzi walla, ete 
petete. 

Wenn ihr auch größenteils nicht socoo. zufrieden ward 
mit der 1. Nummer glauben er doch, das die Nummer? 


etwas besser geworden kst, Si: mehr so laff. 
OR SDDANRESR RETTET IT EL ASE SITE DAA 


ER Fnarade von Dieter al Aoma MecK 


So, und um diese Seite hier Jetzt auch noch voll zu 
kriegen, haben wir jetzt eine PurkHitParade- zusammen- 
gestellt(Jetzt wiBene manche auch, warum wir und magh 

| ihren ravorite-Songs erkundigt haben). p.) . 

| Die PunkkitParade besteht nur aus LP£/” insgesamt wurden 
| 15 Leute befragt, die Anzahl der Stimmen steht hinter 
den Titeln in Klammern: 


SE teL Gu af nrernret_ ER VE ern Staren. | Vo trmonaf 
ARA Feeding of the 500089 - CRASS (6) 1 C) 
|Beware=ıhe Misfits (4) IC) 
¡Greatest Hits- Cockney Rejects 622 de | ER 
oi - The` Germs ` E E DE Ed 
Yo Machine Gun Etiguette - The Damned |. (DATA 
rre rra arar ara rare ra nara rana nara 
Wenn IHR -W VIEL ei HABI, -, | 
Folgende Fanzines sind jetzt über den RRE, je | 
Verlag" zu beziehen: Ungewollt Preis 1.50Dm/Lust- s | 
mord Rreis 2DM/ The 80” e Preis2. TÚ Vicious Times N 


Preis 3DM/ Kcal Shicks Preis 3 Locar ¿End losuny Gei? 
Mal sehn, vieleicht können wir unser Angebot noc 
| erweitern. Wer lust hat, mit uns ein Tausch * Abo 
einzugehen, soll sich bei uns melden. Da dieses Heft 


rege 


ja auch in die Schweiz geht, würden wir uns freuen, Le 
wenn ein Schweizer-Fanzine Ce) was von sich hören Sj 


‚ lassen wirdeyw. en Die Österreicher können sich aber 


uch un 
‚Lem = 
easy K ch Ki * 


UND HIER ES SEITEBFÜR , EIN 


ne nn A 


SE 


SS e 


$ nen 
I Ta 


= 
, i 


sS 


aaae 3 
SC = GE E e ES 


U EN, 
INTELLEKTUEU EN” J 


EN 


ve Bin / 


e.) 


E 


SS WNSER LEITSPRUCH. Ä 
Punk gtätte 
"zur geilen Nonne" 


UNSKE GASTE - KRIEGEN NUR 
Inh. vicki Mastdarm 


Pillemannshöhe (Kreis Sicherheitsnadel) 


Vögelgasse 69 ("> B-Schevprt 


SBEISENKARTE 


menú : 
Legierte Músenschleimsuppe, geschmorter Türkenarsch6, ZG 


Spezialgerichte: : D i 
invalide! chr'nze > NA! ES 
denackter KitZterskn weii. 15 gedünstet 74,26 Di irn 
Alte Hodensäcke in brin gedämpft 33. ge Git EN 
vefüllter Negerarsch, afrikanische Art 7$ 2M ru 
" Geröstete Brustwarzen in Ferirdensoße 26,38 PU N 
Reis mit Scheiß und fingeraicxer xotz 4, gopa4t _ Y 
Angebackenes nonnenvötzchen in Sammenschleim 14 Bu en 


Gebärmuttersteak mit Knabenschwönzleiu garne 20,258 DM 
Schamlip;en’im eigenen Saft mit Eierstockbeilage 48 J0D" 


: Nuttenvötzchen mit Sardellengeschmack 41,6 0 Di 


Ficheln mit Vorhaut, leicht vorgekaut 37, 2094 
Hodensack a Schweißkreme 22 0%(Mws ole ër 
Eingemachte Jungfernhaut für 2 Personen ES DH Havspla te) 
Leeckarschpastete, mit Arschwasser 2724 


votzenkäse, garantiert 4 Wochen alt 25,30 dr (noch Geke im 
rezegh) 


Desserte: ; i s 
Geschlagener kalter bauer, garniert mit Hämorrhoiden 

33206 pu 
SchmierschiB auf Homoart é 8 pm 


LA O a nennen 


Täglich großes Sackfressen sowie interner rickbetrieb 
in allen Ecken. Staatlich geprüfte nellnerin wichst, 
fickt und kaut (mit 4ungenschlag) 


Auf munsch wird allen Gästen „ucker in den Arsch ge- 
olgeen. 

2% thinken Cp wir Iren Pisswasser (im allen fi arb) ales 
Auto gn kën. N | 
Da Wr po ften, es hab ihnen gemendet vn A wir freven 
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Wëssen 
4 TOFTE ELO m u Seren | 
JaywolL, auch wir veranstalten jetzt j Mreisausch Kë ST SR 
¡51 em segenhaffer Pers Zu gewinnen, nämlich: TVER Fobibarte 


werfv: 


ee: 


dafer Fun Gi vË, Aert hitne ch [rage n EEL Dys iS} Ganz Einfach Ihr bra 


D . D e.) mf AS ARS A% r 57 y) e 
nur Even selehtnd dd Skenen bis zum 15. Mai SE 
er Duisburger Verkehrsgesellschaft AG - Rechtsabtellung - ¡Der kahl - 
Schicken.  Hedwigstraße 23-29, Poattech 10 05 22, 4100 Duisburg 1 IS: 
Le ist Bürostunden: mo. - fr. von 7.30 - 12.00 u. 13.00 - 16.00Uhr _ 23 ausgeschl® ww 
S 77%] 
E Se KN 
¿sen hier N: : 79252 eh 
S Sehr geehrter Fahrgast, Fr Sotrh 
. a WIE Man Sie wurden ohne gültigen Fahrausweis angetroffen und haben daher Ly sele) i r 
Sscherpe gemäß $ 9 unserer Beförderungsbecingungen (s. Rückseite) ein erhöhtes 0 nm ` S 
2 fo Ray Beförderungsentgeit zu bezahlen dur A E 
DR Te Ech Wir bitten Sie, uns spätestens innerhalb einer Woche das erhöhte Betz," e 
+ h, e derungsentgelt von 40,-- DM bzw. den noch ausstehenden Differenzbe- ` busen Eaha 
DU fr TON trag des erhöhten Beförderungsentgeits (40,-- DM abzgi. des von Ihnen S í f d 
e dp en der — bereits gezahlten Teilbetrages) unter Angabe der obigen Nummer auf Wörf@Fik e 
vj D 
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vieleicht mal 
Alse (ep ‚sehe 
Sg Und Za, f 
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Ver Stad per 
th Erwischt. 
S. Serd pocht 
E, njah Keme 
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` anderen Verwaltungsstelle während der Bürostunden vorzulegen, damit 
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2 Mil, bhir hören schen, 
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wiethro lle jubet WIS mau 


unser Konto Stadtsparkasse Duisburg 200 - 200 202 oder Postscheck- 


konto Essen 487 34 - 436 einzuzahlen. Gegendarstellungen bitten wir 
nur schriftlich an die o. g. Adresse zu richten 


Für den Fall, daß Sie einwenden, Ihren Zeitiahrausweis (ZFA) vergessen 
zu haben, bitten wir Sie, den ZFA in unserer Rechtsabteilung oder einer 


erwischt É 
CRT m Yen 
leion in 
um, bis ron 
ees Sp 
¡vel élek 


¡Sever; wenn y 


wir die Guitigkeit prüfen können Hierzu setzen wir eine Frist von einer 
Woche. Nach fruchtiosem Ablauf dieser Frist geherl wir davon aus, daß 
Sie z. Zt. der Kontrolle nicht im Besitz eines gültigen ZFA waren. 


DUISBURGER VERKEHRSGESELLSCHAFT AG 


Das erhöhte Befórderungsentgelt beträgt. 40,- DM. 'kartrelle 
Von Ihnen bereits gezahlt > da "ec DM. moby pol 
Verdieiben innerhalb einer Woche zu zahlen DM. 


Dieser Abschnitt dient als Quittung und als Fahrausweis bis zum 
des unten angegebenen Fahrzeugs. `. ` 


BR” 


